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Ergänzungssatzung

Erg änzung ssa tzung  „Sie d lung “
Sa tzung  übe r d ie  Einbezie hung  von Auße nbe re ichs-
fläche n in d e n im  Z usa m m e nha ng  bebaute n O rtste il
(Sa tzung  g e m . § 34 Abs. 4 Sa tz 1 Nr. 3 BauGB)

- Entwurf -

Taute nha in

L1075

1:7.500M
räum lic he r Ge ltungsb e re ic h d e r Ergänzungssatzung

Pla nte il A - Pla nze ichnung

Pla nte il A - Le g e nd e
Z e ichne rische  Fe stse tzung e n

Pla nte il B - Textliche  Fe stse tzung e n
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VERFAHRENSVERMERKE 
Da s Ve rfa hre n zur Aufste llung  d e r Erg änzung ssa tzung  „Sie d lung “ wird  g e m . § 34 Abs. 6 BauGB in 
Ve rbind ung  m it § 13 BauGB im  ve re infa chte n Ve rfa hre n g e führt. 
1. Aufste llung sbe schluss (§ 2 BauGB) 
De r Ge m e ind e rat d e r Ge m e ind e  Taute nhain hat in se ine r Sitzung am  14.11.2024 d e n Aufste llungsb e sc hluss 
für d ie  Ergänzungssatzung „Sie d lung“ ge fasst (Be sc hluss N r. 22/08/2024). De r Aufste llungsb e sc hluss wurd e  
ortsüb lic h b e kannt ge m ac ht. 

2. Billig ung  Entwurf 
De r Entwurf zur Ergänzungssatzung „Sie d lung“ wurd e  vom  Ge m e ind e rat d e r Ge m e ind e  Taute nhain in d e r 
Sitzung am  ……………………….. ge b illigt. Die  öffe ntlic he  Ausle gung d e r Entwurfsunte rlage n und  d ie  
Be te iligung d e r Be hörd e n und  N ac hb arge m e ind e n wurd e n b e sc hlosse n (Be sc hluss N r. ………………). 

3. O ffe nla g e  (§ 3 Abs. 2 BauGB) und  Be te ilig ung  d e r Be hörd e n, Träg e r öffe ntliche r Be la ng e  und  d e r 
Nachba rg e m e ind e n (§ 4 Abs. 2 BauGB) 
Die  Offe nlage  wurd e  an d e n Ve rkünd ungstafe ln d e r Ge m e ind e  Taute nhain am  ……………. ortsüb lic h 
öffe ntlic h b e kannt ge m ac ht. Die  d igitale n Entwurfsunte rlage n d e r Ergänzungssatzung „Sie d lung“ stand e n vom  
………………………. b is zum  ………………………. auf d e r Inte rne tse ite  d e r Ge m e ind e  Bad  Kloste rlausnitz zur 
Einsic htnahm e  zur Ve rfügung. Z e itgle ic h e rfolgte  d ie  Ausle gung e ine r analoge n Entwurfsausfe rtigung in d e r 
Ve rwaltung d e r Ge m e ind e  Bad  Kloste rlausnitz. Die  Be hörd e n, d ie  Träge r öffe ntlic he r Be lange  und  d ie  
N ac hb arge m e ind e n wurd e n m it E-Mail/Schre ib e n vom  ………………………. üb e r d ie  Ausle gung inform ie rt und  
um  Ab gab e  e ine r Ste llungnahm e  zum  Entwurf ge b e te n. 

4. Abwäg ung  (§ 1 Abs. 7 BauGB) 
De r Ge m e ind e rat d e r Ge m e ind e  Taute nhain hat in se ine r Sitzung am  ………………………. d ie  
e inge gange ne n Be d e nke n und  Anre gunge n ge p rüft und  üb e r d e re n Be rüc ksic htigung e ine n Be sc hluss ge fasst 
(Be sc hluss N r. ……………………….). 

5. Sa tzung sbe schluss (§ 10 BauGB) 
De r Ge m e ind e rat d e r Ge m e ind e  Taute nhain hat in se ine r Sitzung am  ………………………. d ie  
Ergänzungssatzung „Sie d lung“ in d e r Fassung vom  ………………………. b e sc hlosse n (Be sc hluss N r. 
……………………….). Die  Be gründ ung wurd e  ge b illigt.  

 
Die  Durchführung d e r Ve rfahre nsschritte  1 b is 5 wird  b e stätigt: 
 
 
Taute nhain, d e n ………............ ……………………………. 
  Bürge rm e iste r / Sie ge l 
 
 
6. Vorla g e  Rechtsa ufsichtsbe hörd e  (§ 21 Abs. 3 ThürKO ) 
Die  vom  Ge m e ind e rat d e r Ge m e ind e  Taute nhain in d e r Sitzung am  ………............ b e sc hlosse ne  
Ergänzungssatzung „Sie d lung“ wurd e  am  ………............ d e r Re c htsaufsic htsb e hörd e  im  Land ratsam t Saale -
Holzland -Kre is vorge le gt. Die  Re c htsaufsic htsb e hörd e  d e s Saale -Holzland -Kre ise s hat m it Schre ib e n vom  
…………….. d e r Be kanntm achung d e r Satzung zuge stim m t. 

 
 
Taute nhain, d e n ………............ ……………………………. 
  Bürge rm e iste r / Sie ge l 
 
 
7. Ausfe rtig ung  
Es wird  b e stätigt, d ass d e r Inhalt d ie se r Satzung m it se ine n Fe stse tzunge n d urch Z e ic hnung, Farb e , Schrift 
und  Te xt m it d e m  hie rzu e rgange ne n Satzungsb e sc hluss d e s Ge m e ind e rate s d e r Ge m e ind e  Taute nhain vom  
……………… üb e re instim m t. Satzung ausge fe rtigt.  

 
 
Taute nhain, d e n ………............ ……………………………. 
  Bürge rm e iste r / Sie ge l 

1. Ge ltung sbe re ich 
Die  im  ze ic hne risc h fe stge se tzte n Ge ltungsb e re ic h lie ge nd e n Fläche n we rd e n in d e n im  Z usam m e nhang 
b e b aute n Ortste il e inb e zoge n. Inne rhalb  d ie se s Ge ltungsb e re ic he s ric hte t sic h d ie  p lanungsre c htlic he  Z uläs-
sigke it von Vorhab e n (ge m . § 29 BauGB) nach § 34 BauGB. 

2. Fläche n für Ma ßna hm e n zum  Schutz, zur Pfle g e  und  zur Entwicklung  von Bod e n, Na tur und  La nd -
scha ft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 
Die  Be fe stigung von Z ufahrte n und  Ste llp lätze n hat im  Plange b ie t m it e ine m  wasse rd urchlässige n Mate rial 
zu e rfolge n. 

3. Ga ra g e n und  Ca rports (§ 12 BauNVO ) sowie  Nebe na nla g e n (§ 14 BauNVO ) 
Garage n, Carp orts und  N e b e nanlage n sind  auch auß e rhalb  d e r Baugre nze n zulässig.  

4. Gebie te , in d e ne n zum  Schutz vor schäd liche n Um we lte inwirkung e n i. S. d . BIm SchG be stim m te  luft-
ve runre inig e nd e  Stoffe  nicht ve rwe nd e t we rd e n d ürfe n (§ 9 Abs. 1 Nr. 23a BauGB) 
De r Einsatz von fossile n Bre nnstoffe n zur W ärm e - und  W arm wasse rve rsorgung ist nic ht zulässig.  

5. Fläche n für Ma ßna hm e n zum  Anpfla nze n von Bäum e n, Sträuche rn und  sonstig e n Be pfla nzung e n (§ 9 
Abs. 1 Nr. 25a BauGB) 

 Inne rhalb  d e s Satzungsge b ie te s sind  je  Flurstüc k zwe i Laub b äum e  zu p flanze n. Es sind  stand ortge re c hte  
he im isc he  Hoc hstäm m e  in d e r Pflanzqualität HST StU 12-14 zu ve rwe nd e n. Die  Pflanzunge n sind  d aue rhaft 
zu e r- und  unte rhalte n. 

e rg änze nd e  Hinwe ise : 
Be la ng e  d e s Na turschutze s 
Maß nahm e n zum  Ausgle ic h i. S. d . § 1a Ab s. 3 BauGB i. V. m . § 135a BauGB: 
De r Ausgle ic h d e r m it d e m  Vorhab e n ve rb und e ne n zusätzlic he n Eingriffe  in N atur und  Land sc haft e rfolgt auc h auf 
Flurstüc ke n auß e rhalb  d e s vorlie ge nd e n Satzungsge b ie te s.  
Für d ie  Eingriffskom p e nsation wird  folge nd e  Maß nahm e n auf d e m  Flurstüc k 135 (tlw.) (Flur 1, Ge m arkung Tau-
te nhain) fe stge le gt:  
 Pflanzung von 19 hoc hstäm m ige n Ob stb äum e n he im isc he r und  stand ortge re c hte r Arte n und  Sorte n in d e r 

Pflanzqualität HST 10-12 StU m it e ine m  Pflanzab stand  von m ind e ste ns 8 m , Anlage  und  Pfle ge  von e xte n-
sive m  Grünland  auf e ine r Fläche  von 1.950 m ².  

Hinwe ise

Be m aß ung (Angab e  in Me te rn)3,0

b e ste he nd e  Ge b äud e  m it Hausnum m e r ge m . ALKIS7

Höhe np unkte  ge m . DGM1 (Angab e  in Me te rn ü. N HN )356.9

Baugre nze n ge m . § 9 Ab s. 1 N r. 2 BauGB, § 23 BauN VO
Baugre nze

RECHTSGRUNDLAGEN  
Bauge se tzb uc h (BauGB) i. d . F. d e r N e ub e kanntm ac hung vom  03.11.2017 (BGBI. 
I S. 3634), zule tzt ge änd e rt d urch Art. 3 G vom  20.12.2023 (BGBl. 2023 I N r. 394) 
Bund e snaturschutzge se tz (BN atSchG) i. d . F. d e r Be kanntm achung vom  
29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), zule tzt ge änd e rt d urch Art. 48 G vom  23.10.2024 
(BGBl.2024 I N r. 323) 
Thüringe r Ge m e ind e - und  Land kre isord nung (Thüringe r Kom m unalord nung - 
ThürKO) i. d . F. d e r Be kanntm achung vom  28.01.2003 (GVBl. S. 41), zule tzt ge än-
d e rt d urch Art. 33 G vom  02.07.2024 (GVBl. S. 277, 288) 
Thüringe r N aturschutzge se tz (ThürN atG) i. d . F. d e r N e ub e kanntm achung vom  
30.07.2019 (GVBl. S. 323) 
Ve rord nung üb e r d ie  Ausarb e itung d e r Baule itp läne  und  d ie  Darste llung d e s Plan-
inhalts (Planze ic he nve rord nung - PlanzV) vom  18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), 
zule tzt ge änd e rt d urch Art. 3 G vom  14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) 
Ve rord nung üb e r d ie  b aulic he  N utzung d e r Grund stüc ke  (BauN VO - Baunutzungs-
ve rord nung) i. d . F. d e r N e ub e kanntm achung vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), 
zule tzt ge änd e rt d urch Art. 2 G vom  03.07.2023 (BGBl. 2023 I N r. 176) 

N ac hric htlic he  Üb e rnahm e

N utzungsarte ngre nze

Flurgre nze
Flurstüc ksgre nze  m it Gre nzp unkt und  Flurstüc ksnum m e r308/7

Flie ß ge wässe r

W asse rschutzge b ie t (W SG) „Taute nhain“,
W asse rschutzzone  III ge m . § 51 W HG

8. Be ka nntm a chung  / Inkra fttre te n (§ 10 BauGB) 
Die  Ergänzungssatzung „Sie d lung“ wurd e  am  ………............ im  Am tsb latt N r. …/… d e r Ge m e ind e  Bad  
Kloste rlausnitz ortsüb lic h b e kannt ge m ac ht. Die  Ergänzungssatzung „Sie d lung“ tritt ge m äß  § 10 Ab s. 3 
Satz 4 BauGB m it d e r Be kanntm achung am  ………............ in Kraft. 

 
 
Taute nhain, d e n ………............ ……………………………. 
  Bürge rm e iste r / Sie ge l 

Erklärung : 
Es wird  b e sc he inigt, d ass d ie  Flurstüc ke  m it d e n Gre nze n und  Be -
ze ic hnunge n im  ge ke nnze ic hne te n Ge ltungsb e re ic h m it d e m  Lie ge n-
schaftskataste r nach d e m  Stand  vom  …………….… üb e re instim m e n. 
De r Ge b äud e nac hwe is kann vom  örtlic he n Be stand  ab we ic he n. 
 
 
Pöß ne c k, ......................... TLBG  

Fläche  d e r e xte rne n Kom p e nsationsm aß nahm e n

vorhand e ne  N ie d e rsp annungsfre ile itungSonstige  Planze ic he n
Gre nze  d e s räum lic he n Ge ltungsb e re ic he s d e r Ergänzungs-
satzung „Sie d lung“ ge m . § 34 Ab s. 4 Satz 1 N r. 3 BauGB
m it Le itungsre c ht zu Gunste n d e s Z W A Thüringe r Holzland
zu b e laste nd e  Fläc he  ge m . § 9 Ab s. 1 N r. 21 BauGB


